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GEDANKEN UND ERLEBNISSE VON WEGGEFÄHRTEN

Gemeindebrief
NACHRICHTEN AUS  D EM REFO RMIERTEN PFARRK REIS  K R IEGSTE T TEN

Abschied und 
Dankgefühl
Wahrscheinlich geht es Ihnen gleich wie 
mir. Abschiede habe ich nicht gerne und 
lösen bei mir eher bedrückende, zum Teil 
auch tiefgreifende Gefühle aus. Wir erle-
ben Abschied in allen Lebensbereichen. 
Vielfach ist er mit Trauer oder Unsicher-
heit verbunden. Abschied hat aber sicher-
lich auch freudige Aspekte.

Abschied bedeutet oft ein Übergang in 
eine neue Lebensphase, verbunden mit 
viel Hoffnung. Abschiede führen immer 
auch dazu, über vergangene Erlebnisse 
nachzudenken und dankbar für die ge-
meinsamen Zeiten zu sein. Abschied muss 
eine Beziehung nicht zwingend beenden, 
sondern kann diese auch vertiefen.

Offene und ehrliche Gespräche über den 
Abschied können helfen, Gefühle zu klä-
ren und Missverständnisse zu vermeiden.

Nach über 20-jährigem Wirken in der 
Kirchgemeinde Wasseramt und im Pfarr-
kreis Kriegstetten hat sich unser Pfarrer 
Reto Bichsel entschieden, nach den Som-

merferien neue Wege zu gehen. Im Namen 
aller Mitglieder, Helfer, Mitarbeiterinnen 
und Ehrenamtlichen wünsche ich Reto 
und Esther Bichsel von Herzen viel Kraft, 
Freude und Gottes Segen beim Abschied-
nehmen von unserer schönen Kirche, 
von den Gemeindegliedern und den da-
raus entstandenen Freundschaften. Als 
Zeichen des Dankes für Retos wertvolle 
Arbeit in unserem Pfarrkreis teilen uns 

auf den folgenden Seiten einige Weg
gefährten ihre persönlichen Gedanken 
und Erlebnisse mit.

Am 17. August 2025 findet der Abschieds-
Gottesdienst statt, zu welchem Sie herzlich 
eingeladen sind!

Theo Schärer 
Präsident Pfarrkreisrat Kriegstetten

Seelenfutter für den Alltag

Lieber Reto, «Wie sie wohl klappt, die 
Zusammenarbeit mit der Organistin, der 
Frau meines Vorgängers?» Deine Beden-
ken hast du mir später mal gestanden. Und 
wie es geklappt hat! Die 11 meiner insge-
samt 41 Dienstjahre, die wir zusammen 
arbeiteten, gehören zu den Besten. 

Danke auch für die Jahre danach. Du hast 
mich mit Deiner Art, auf die Menschen 
zuzugehen, voll überzeugt. Und Deine 
Gottesdienste, seriös vorbereitet, sind 
«Seelenfutter für den Alltag». Rückmel-
dung eines solothurnischen Ehepaares zur 
Heiligabendfeier: «Die Weihnachtsfeier in 
der Kirche war wunderschön und hat uns 
berührt. Gut, dass wir gekommen sind.»

Oft habe ich über Deinen riesigen Arbeits-
einsatz gestaunt. Das kannte ich ja schon 
von Bruno – und dann wurde es auch zu 
viel für Dich. So gehst du jetzt bevor es zu 
spät ist, weil Du gelernt hast, Dich selbst zu 
lieben. Aus ganzem Herzen hoffe ich, dass 
Dir noch viele Jahre geschenkt werden, ge-
sunde Jahre, in denen Du auch noch wir-
ken kannst. Gott segne und behüte Dich in 
herrlicher Verbundenheit.

Emmi Stuber, langjährige Organistin
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Das Warten hatte sich gelohnt!

Im Jahr 2003 lernte ich Reto kennen. Zu dieser Zeit waren wir, er 
in Zuchwil und ich in Kriegstetten, für den Religionsunterricht 
und die KUW verantwortlich. Reto war in Zuchwil sehr beliebt, 
und seine hervorragende Arbeit wurde von allen geschätzt.

Damals studierte Reto Theologie in Bern. Als 2004 die Pfarrstelle 
in Kriegstetten vakant wurde, war schnell klar, dass wir im Pfarr-
kreis Kriegstetten diese Stelle gerne mit Reto besetzen würden. 
Die Übergangszeit bis zum Abschluss seiner Ausbildung dauerte 
fast zwei Jahre, und wir warteten gerne auf ihn!

Es gäbe viel über unsere gute Zusammenarbeit zu erzählen. Wir 
waren ein eingespieltes Team und ergänzten uns hervorragend.

Meine Stärke lag im Gestalterischen, während Reto das Musika-
lische perfekt beherrschte. Mit seiner Band One Spirit und seiner 
Gitarrenbegleitung bereicherte Reto viele Gottesdienste. An der 
Kinderweihnachten übernahm er das Singen und Musizieren, 
was für mich eine grosse Hilfe war. Die Kinderweihnachtsgot-
tesdienste bleiben sicher nicht nur mir in allerbester Erinnerung!

Reto war nicht nur Pfarrer und Musiker; er scheute sich auch 
nicht, beim Servieren zu helfen. Im Namen des ökumenischen 
Weltgebetstags-Teams möchte ich ihm danken. Wir freuten uns 
immer auf die gemütlichen Stunden mit Kaffee und Kuchen nach 
der Feier in der reformierten Kirche Kriegstetten.
Danke, Reto, für alles!

Sonja Graber, ehem. Unterrichtsverantwortliche Kirchgemeinde Wasseramt 

Ehre sei Gott in der Höhe und Frieden auf Erden und 
den Menschen ein Wohlgefallen. 
(Lukas 19/38)

So einfach und klar stehen diese Worte im Lukas Evangelium, 
und es gibt auch heute nichts, was wir uns mehr wünschen, als 
das. Damit diese Wünsche aber wahr werden können, brauchen 
wir Menschen, die sich dafür einsetzen. Unten sehen sie ein Foto 
aus dem Gottesdienst, in dem Reto Bichsel, am 15. Januar 2006, 
als Pfarrer im Pfarrkreis Kriegstetten, eingesetzt wurde. Reto 
war nach dem Weggang von Pfarrerin Livia Karpati, von Anfang 
an unser Wunschkandidat, und es standen einfach alle Zeichen 
richtig, damit der Wunsch tatsächlich in Erfüllung gehen konnte. 
So zog ein neuer Geist in die Kirche ein, und das Pfarrhaus wurde 
belebt durch eine Familie mit drei jugendlichen Kindern.

Seither sind nun 19 Jahre vergangen, in denen Reto zusammen 
mit seiner Frau Esther, das Leben in unserer Kirche und all den 
Bereichen, die damit verbunden sind, gestaltet hat. Ich verzichte 
hier auf eine Aufzählung all der guten Dinge, die in dieser Zeit 
ins Leben gerufen wurden. Sagen möchte ich nur eines: Reto hat 
mit seiner Art und seinem Tun die Herzen der Menschen er-
reicht und berührt und es ist und war für alle ein Wohlgefallen. 
Dafür wollen wir uns herzlichst bedanken.

Nun ist es so, dass gemäss den Lehren des Buddhismus, das ein-
zig Beständige im Leben, der Wandel ist. Und dieser Wandel 
trifft jetzt halt auch unseren Pfarrkreis. Reto Bichsel wird uns 
Ende August dieses Jahres verlassen und sich für den letzten Ab-
schnitt seiner Arbeitszeit vor der Pensionierung noch einer neu-
en Aufgabe zuwenden. Wir bedauern das sehr, aber wir unter-
stützen Reto in seinem Entscheid und wünschen ihm und Esther 
nur das Beste für diese Zeit.

Als Pfarrkreisrat sind wir nun gefordert, zusammen zu halten 
und uns auf die neuen Wege einzulassen. Es ist uns ein Anliegen, 
möglichst viel von dem Guten, was da in den letzten 19 Jahren 
geschaffen wurde, zu erhalten. Dabei freut es uns, wenn auch sie 
uns die Treue halten und sich für das, was in und um unsere 
Kirche geschehen wird, interessieren, oder bei der einen oder an-
deren Gelegenheit sogar bereit sind, mitzuhelfen.

Im Namen des Pfarrkreisrates 
Christoph Guggisberg



Der Mensch stand immer im Mittelpunkt

Wir sind uns immer wieder begegnet. 1994 während meinem Vi-
kariat in der Kirchgemeinde Solothurn. Dann wieder nach mei-
ner Rückkehr 2001 aus dem Freiburgischen ins Solothurnische, 
da wirkte er in Zuchwil als Sozialdiakonischer Mitarbeiter, der 
gerade daran war in Bern Theologie zu studieren, um ins Pfarr-
amt wechseln zu können. Was war ich überrascht, als er sich in 
Kriegstetten in der damaligen Kirchgemeinde Derendingen als 
Pfarrer wählen liess. Auf meine Frage, warum er sich das antue, 
sich in einer Kirchgemeinde zu  bewerben, die er doch von ihrem 
Funktionieren her bestens kenne, antwortete er mit seinem ver-
schmitzten Lächeln und meinte: «Eben, weil ich sie kenne und 
liebe, wie sie ist.» Später haben wir im Pfarrkollegium manchen 
Strauss ausgefochten. Er ist in all den Jahren immer etwas der 
Lehrer geblieben. Nicht im negativen Sinne – oh nein! Er hat im-
mer daran geglaubt, dass Veränderung zum Guten hin möglich 
ist. Reto hat recherchiert und argumentiert. Wenn es darum ging 
grundsätzlich ein Thema anzugehen, dann war auf ihn mehr als 
Verlass. 

Seine Verdienste und sein Einsatz bei jeder Kirchgemeindeord-
nung-Revision, können nicht hoch genug gewürdigt werden. Da 
war er Lehrer im positivsten aller Sinne. Er hat an so manches ge-
dacht und manches kommen sehen, als die andern noch schwelg-
ten und von sich überzeugt waren.

Es dürfte für Dich, lieber Reto, nicht immer einfach gewesen sein. 
Aber aufgeben, das war für Dich nie eine Option. Das wäre so 
gewesen, als hättest Du eine Deiner Schülerinnen oder Deiner 
Schüler aufgegeben.

Der Mensch stand bei Dir immer im Mittelpunkt. Und wenn er 
es einmal nicht war, dann bist Du zu ihm an den Rand gegangen 
und hast ihn wertgeschätzt und hast ihn so zur Mitte gemacht. 
Lieber Reto, danke dass ich mit Dir ein Stück Weg gehen durfte
– und ich bin sicher – unsere Wege werden sich wieder treffen. 
Wie das halt so ist bei «Pfarrenden».

Rolf Weber, Pfarrer
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Mit Herz und Seele für andere da sein

Mit Bedauern habe ich erfahren, dass Du lieber Reto Deinen 
Dienst weitergibst. Seit meiner Geburt bis heute hast Du mich 
in der Kirche begleitet, und ich kann mir kaum vorstellen, wie 
es ohne Dich in der Kirche sein wird. Mit Dir habe ich bereits so 
viele Momente geteilt – Freude, Zweifel, Trauer und Hoffnung. 

Ein rührender Moment in meinem Leben war meine Konfirma-
tion – ein Augenblick, der sich tief in mein Herz eingeprägt hat. 
Es war nicht nur ein feierlicher Tag, sondern ein Wendepunkt, 
an dem ich die Kraft des Glaubens und die Bedeutung des Se-
gens auf eine ganz neue Weise erlebte. Der Moment, in dem die 
Hände auf mich gelegt wurden und der Segen gesprochen wurde, 
fühlte sich wie eine unsichtbare Umarmung an – warm, tröstend 
und stärkend. Dieser Moment hat mir gezeigt, wie kraftvoll der 
Glaube sein kann, wenn man ihn in sein Herz lässt. Er hat mich 
verändert, mich wachsen lassen und mich mit einer Zuversicht 
erfüllt, die mich bis heute begleitet.

Doch nun ist der Zeitpunkt da einen so wundervollen, herzlichen 
und einfühlsamen Pfarrer ziehen lassen zu müssen. Deine Worte 
haben uns oft getröstet, Deine Geduld war unendlich, und Deine 
Nähe gab uns Halt in schwierigen Zeiten.

Ich bin unendlich dankbar, dass ich einen Menschen wie Dich 
kennenlernen und von Dir begleitet werden durfte. In diesem 
Brief möchte ich meinen tiefsten Respekt und meine aufrichtige 
Dankbarkeit für Dich Reto aussprechen. Du hast nicht nur mei-
nen Glauben geprägt, sondern auch gezeigt, was es bedeutet, mit 
Herz und Seele für andere da zu sein.

Auf Deinem weiteren Weg wünsche ich Dir nur das Beste, denn 
genau das hast Du selbst auch verdient. Möge all die Liebe und 
Stärke, die Du so grosszügig mit uns geteilt hast, auch Dir begeg-
nen und Dich begleiten.

Melissa Hammer, ehem. Konfirmandin



Von Gott bewegt. Den Menschen verpflichtet.

Das ist die Vision der Reformierten Kirchen Bern-Jura-Solo-
thurn. Eine Vision beschreibt das Ziel einer Organisation. Mit 
Reto Bichsel arbeitet ein Pfarrer in der Kirchgemeinde Wasser-
amt, der dies nicht nur als Ziel hatte, sondern auch in seiner Be-
rufung danach lebte. Und dies in den verschiedensten Facetten.

Wir kennen Reto schon lange. Ich, This Weber, begegnete Reto 
(v/o Kana) bereits in der Jungschi Zuchu als Leiter in meiner 
Kindheit. Ich, Corinne Weber, lernte Reto durch This in Zuchwil 
kennen. Als Ehepaar hatten wir Reto in den verschiedensten Si-
tuationen an unserer Seite. Sei dies bei den jährlichen erlebnis-
reichen Kinderwochen in Zuchu, oder auch bei den Anlässen im 
Kirchenjahr. Besonders prägend war für uns die Begleitung beim 
Tod unseres 1. Kindes Jonas, oder auch bei den Taufen unserer 
beiden Töchter Rahel und Nina.

Reto zeigt ein gutes Gespür, für die Menschen um ihn herum. 
Lebendiges Programm in den Kinderwochen und in Zeiten der 
Trauer und der Freude, Reto konnte mit seiner Empathie und 
seiner ruhigen Art uns Menschen immer etwas mitgeben. 

Reto lebt die Verkündigung der Botschaft in allem, was er tut. 
Wir sind dankbar, hat Reto auch in unserem Leben Gottes Bot-
schaft bewegt. Reto ist ein guter Zuhörer, um die Menschen an 
ihrem Ort abzuholen. 

Nicht unerwähnt bleiben soll Esthi, Retos Frau. Sie war oft mit 
dabei und unterstützte das Wirken von Reto. Ihnen beiden ge-
bührt grossen Dank mit den besten Wünschen für die Zukunft!
Herzliche Grüsse von 

Corinne und This Weber-Saurenmann, Zuchu
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«Ich will ein Schokocroissant. Sofort!»
In der ersten Frühlingsferienwoche findet wiederum die 
beliebte Kinderwoche der reformierten Kirche Kriegstetten statt.  

Die Prinzessin will ein Schokocroissant. Und das «sofort». Ob das 
wirklich sofort funktioniert, werdet ihr in den 3 Tagen heraus
finden. Wir begeben uns mit der Prinzessin auf Schokocroissant-
Spurensuche und werden, wenn möglich (wetterbedingt), auch 
draussen viel Zeit verbringen. Mit all unseren Sinnen wollen wir 
die Prinzessin unterstützen, ein Schokocroissant zu bekommen 
und werden garantiert auf viele spannende Abenteuer stossen.

NEU: Alle Kinder ab Kindergarten bis und mit 6.  Klasse sind 
herzlich eingeladen. Kinder ab der 4. Klasse werden je nach 

Programm als Helferinnen und Helfer eingesetzt. 

Die Daten im Überblick:

Mittwoch, 2. April 2025, 14.00 – 17.00 Uhr,  
reformierte Kirche Kriegstetten

Donnerstag, 3. April 2025, 14.00 – 17.00 Uhr,  
Treffpunkt wird noch bekannt gegeben

Freitag, 4. April 2025, 15.00 – 18.00 Uhr,  
reformierte Kirche Kriegstetten 
18.00 Uhr Abschlussgottesdienst

Zum Abschlussgottesdienst sind alle herzlich eingeladen: Wir 
freuen uns auf viele Eltern, Grosseltern, Freunde, Bekannte, 
Interessierte und alle, welche gerne ein Schokocroissant haben 
möchten. Sofort! 

Unkostenbeitrag: CHF 20.– pro Kind, max. CHF 40.– pro 
Familie. ACHTUNG: Teilnehmeranzahl beschränkt!

Bist du dabei? Wir freuen uns auf dich!
Das Kinderwochen-Team

Anmeldung bis 10. März 2025 per QR-Code.
Bei Fragen steht Christine Kappeler unter 
christine.kappeler@ref-wasseramt.ch 
gerne zur Verfügung. 

HORIZONTE
In unserem HORIZONTE-Programm gibt es noch wenige freie 
Plätze in den Angeboten, die bis zum Sommer stattfinden. Viel-
leicht machen die Titel Sie ja «gluschtig»?!

Broschüren mit den weiteren Angeboten liegen in unserer Kirche 
auf. Sie können sich auch auf der Internetseite www.horizonte-
kurse.ch informieren und anmelden.

Japanischer Grüntee, 12. Mai, 2025
Ein Erlebnis für Teeliebhaberinnen und Teeliebhaber.

Natural Movement Fitness, 17. Mai 2025
Etwas ausprobieren, das man vielleicht noch nicht kennt?

HEKS – Neue Gärten, 2. Juli 2025
Oft lesen wir von Integrationsprojekten.  
Lernen Sie eines dieser Projekte 1:1 kennen!

30 Jahre Jubla Fantasia Kriegstetten
Dieses Jahr feiert die Jubla Fantasia Kriegstetten ihr 30-jähriges Jubilä-
um! Drei Jahrzehnte voller Abenteuer, Gemeinschaft und unvergesslichen 
Erlebnissen. Das muss man feiern.

Es warten auf euch großartige Anlässe, 
spannende Gruppenstunden und ein wei-
teres Jahr, gefüllt mit unvergesslichen Er-
lebnissen. Es ist für alle etwas dabei.

Mehr Informationen findet ihr auf unserer 
Website www.jublafantasia.ch oder unserem 
Instagram Account jubla_fantasia.

Wir freuen uns auf euch!



VERANSTALTUNGEN IM PFARRKREIS KRIEGSTET  TEN MÄRZ 2025  BIS SEPTEMBER 2025

MAI 2025
DIENSTAG, 6. M AI, 9.15 UHR
«Spatzehöck», Treffpunkt für junge  
Familien mit kleinen Kindern,  
Theres Lehmann 
DIENSTAG, 6. M AI, 12 UHR
Mittenandessen im Rest. Kastanienbaum, 
Recherswil
DIENSTAG, 6. M AI, 14 UHR 
«Frauenzeit, Zeit der besonderen Art!» 
Ref. Kirche Kriegstetten
SONNTAG, 11. M AI, 9.30 UHR
Gottesdienst, Pfarrer Reto Bichsel
MONTAG, 12. M AI, 17 – 19.30 UHR
Japanischer Grüntee, aus dem Kurs­
programm HORIZONTE. Auskunft beim 
Pfarramt oder www.horizonte-kurse.ch
D ONNER STAG, 15. M AI, 10 UHR
Gottesdienst mit Reto Bichsel, Pfarrer.
Seniorenheim «Öpfuboum» Recherswil
SA MSTAG, 17. M AI, 10 – 12 UHR
Natural Movement Fitness, aus dem Kurs­
programm HORIZONTE. Auskunft beim 
Pfarramt oder www.horizonte-kurse.ch
SONNTAG, 18. M AI, 9.30 UHR
Gottesdienst, Pfarrer Reto Bichsel
SONNTAG, 18. M AI, 12 UHR
Mittagessen für alleinstehende Frauen & 
Männer im Rest. Kastanienbaum, Recherswil
SONNTAG, 25. M AI, 9.30 UHR
Konfirmation I, Gottesdienst, mit Reto Bich­
sel und Christine Kappeler
AUFFAHRT, D ONNER STAG, 29. M AI, 9.30 UHR
Konfirmation II, mit Christine Kappeler, MSD 
FREITAG, 30.M AI, 19.30 UHR
Fantasia-Kino, im Mehrzweckraum Oekingen

JULI 2025
DIENSTAG, 1. JULI, 9.15 UHR
«Spatzehöck», Treffpunkt für junge  
Familien mit kleinen Kindern,  
Theres Lehmann 
DIENSTAG, 1. JULI, 12 UHR
Mittenandessen im Rest. Kastanienbaum, 
Recherswil
MIT T WO CH, 2. JULI, 14 – 18.30 UHR
HEKS neue Gärten, aus dem Kursprogramm 
HORIZONTE. Auskunft beim Pfarramt oder 
www.horizonte-kurse.ch
SONNTAG, 6. JULI, 9.30 UHR
Gottesdienst mit Taufe, Pfarrer Reto Bichsel
SONNTAG, 20. JULI, 12 UHR
Mittagessen für alleinstehende Frauen & 
Männer im Rest. Kastanienbaum, Recherswil
SONNTAG, 27. JULI, 9.30 UHR
Gottesdienst, Pfarrer Reto Bichsel

AUGUST 2025
SONNTAG, 3. AUGUST, 9.30 UHR
Gottesdienst, Pfarrer Reto Bichsel
DIENSTAG, 5. AUGUST, 12 UHR
Mittenandessen im Rest. Kastanienbaum, 
Recherswil
D ONNER STAG, 14. AUGUST, 10 UHR
Gottesdienst mit Reto Bichsel, Pfarrer.
Seniorenheim «Öpfuboum» Recherswil
SONNTAG, 17. AUGUST, 9.30 UHR
Abschieds-Gottesdienst von Pfarrer Reto 
Bichsel
SONNTAG, 17. AUGUST, 12 UHR
Mittagessen für alleinstehende Frauen & 
Männer im Rest. Kastanienbaum, Recherswil
DIENSTAG, 19. AUGUST, 14 UHR 
«Frauenzeit, Zeit der besonderen Art!» 
Ref. Kirche Kriegstetten
FREITAG, 29. AUGUST, 20.30 UHR
Fantasia-Openair-Kino 
SONNTAG, 31. AUGUST, 9.30 UHR
Gottesdienst, Pfarrer Reto Bichsel

SEPTEMBER 2025
DIENSTAG, 2. SEP TEMBER, 9.15 UHR
«Spatzehöck», Treffpunkt für junge  
Familien mit kleinen Kindern,  
Theres Lehmann 
DIENSTAG, 2. SEP TEMBER, 12 UHR
Mittenandessen im Rest. Kastanienbaum, 
Recherswil
SONNTAG, 7. SEP TEMBER, 9.30 UHR
Gottesdienst
SONNTAG, 14. SEP TEMBER, 9.30 UHR
Gottesdienst zum Erntedank, Team
FREITAG, 19. SEP TEMBER, 19.30 UHR
Fantasia-Kino im Mehrzweckraum Oekingen
SONNTAG, 21. SEP TEMBER, 9.30 UHR
Ökumenischer Bettags-Gottesdienst
Kath. Kirche, Kriegstetten
SONNTAG, 21. SEP TEMBER, 12 UHR
Mittagessen für alleinstehende Frauen & 
Männer im Rest. Kastanienbaum, Recherswil

Über kurzfristige Änderungen 
und weitere Veranstaltungen 
informieren wir Sie laufend 
im «Azeiger» und auf unserer 
Internetseite.

JUNI 2025
DIENSTAG, 3. JUNI, 12 UHR
Mittenandessen, im Rest. Kastanienbaum, 
Recherswil
SONNTAG, 8. JUNI, 9.30 UHR
Pfingst-Gottesdienst der ganzen Kirch
gemeinde in Subingen
D ONNER STAG, 12. JUNI, 10 UHR
Gottesdienst mit Reto Bichsel,Pfarrer.
Seniorenheim «Öpfuboum» Recherswil
SONNTAG, 15. JUNI, 6 – 9 UHR
Wildtiere in unserem Wald, aus dem Kurs­
programm HORIZONTE. Auskunft beim 
Pfarramt oder www.horizonte-kurse.ch
SONNTAG, 15. JUNI, 9.30 UHR
KUW I-Gottesdienst mit Taufe, mit der Band 
One Spirit, Team
SONNTAG, 15. JUNI, 12 UHR
Mittagessen für alleinstehende Frauen & 
Männer im Rest. Kastanienbaum, Recherswil
DIENSTAG, 17. JUNI, 14 UHR 
«Frauenzeit, Zeit der besonderen Art!» 
Ref. Kirche Kriegstetten
FREITAG, 27. JUNI, 19.30 UHR
Fantasia-Kino im Mehrzweckraum Oekingen
SONNTAG, 29. JUNI, 9.30 UHR
Turm-Gottesdienst in Halten, 
Pfarrer Reto Bichsel

APRIL 2025
DIENSTAG, 1. APRIL, 12 UHR
Mittenandessen, im Rest. Kastanienbaum, 
Recherswil
MIT T WO CH - FREITAG, 2. -  4. APRIL
Kinderwoche
FREITAG, 4. APRIL, 18 UHR
Abschluss Gottesdienst Kinderwoche
mit Christine Kappeler und Team
SONNTAG, 13. APRIL, 9.30 UHR
Gottesdienst zum Palmsonntag, 
Pfarrer Reto Bichsel 
K ARFREITAG, 18. APRIL, 9.30 UHR
Gottesdienst mit Abendmahl, Pfarrer Reto 
Bichsel, ab 12.00 Uhr, Fastensuppe im kath. 
Pfarreizentrum
OSTER SA MSTAG, 19. APRIL, 21.30 UHR
Osternachtsfeier mit viel Musik und Kerzenlicht 
OSTER SONNTAG, 20. APRIL, 9.30 UHR
Gottesdienst, Pfarrer Reto Bichsel
SONNTAG, 20. APRIL, 12 UHR
Mittagessen für alleinstehende Frauen & 
Männer, im Rest. Kastanienbaum, Recherswil
FREITAG, 25. APRIL, 21.15 UHR
Fantasia-Kino im Mehrzweckraum Oekingen

MÄRZ 2025
DIENSTAG, 4. M ÄR Z, 12 UHR
Mittenandessen im Rest. Kastanienbaum, 
Recherswil
FREITAG, 7. M ÄR Z,19 UHR
Weltgebetstag im kath. Pfarreizentrum
DIENSTAG, 11. M ÄR Z, 9.15 UHR
«Spatzehöck», Treffpunkt für junge Familien mit 
kleinen Kindern, Theres Lehmann 
MIT T WO CH, 12. M ÄR Z, 19.30 – 21.30 UHR
Was kann KI, aus dem Kursprogramm 
HORIZONTE. Auskunft beim Pfarramt oder 
www.horizonte-kurse.ch
D ONNER STAG, 13. M ÄR Z, 10 UHR
Gottesdienst mit Reto Bichsel, Pfarrer.
Seniorenheim «Öpfuboum» Recherswil
SONNTAG, 16. M ÄR Z, 10.30 UHR
Gottesdienst Suppentag, Pfarrer Reto Bichsel
SONNTAG, 16. M ÄR Z, 12 UHR
Mittagessen für alleinstehende Frauen & 
Männer im Rest. Kastanienbaum, Recherswil
FREITAG, 21. M ÄR Z, 14 UHR
Ökumenischer Seniorennachmittag 
im kath. Pfarreizentrum: Lottomatch
FREITAG, 21. M ÄR Z, 19.30 UHR
Fantasia-Kino im Mehrzweckraum Oekingen
SA MSTAG, 22. M ÄR Z, 18.30 UHR
Jugendgottesdienst, Christine Kappeler
SONNTAG, 23. M ÄR Z, 9.30 UHR
Gottesdienst KUW II, One Spirit,  
Pfarrer Reto Bichsel
DIENSTAG, 25. M ÄR Z, 14 UHR
«Frauenzeit, Zeit der besonderen Art!» 
Ref. Kirche Kriegstetten
SONNTAG, 30. M ÄR Z, 9.30 UHR
Gottesdienst zum Kirchensonntag, Team


